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Die Modellschulen

46 Modellschulen für Partizipation und Demokratie in Rheinland-Pfalz haben sich 
zum Ziel gesetzt, gelingende Modelle einer demokratischen Lern- und Schulkultur zu 
entwickeln, zu erproben und zu realisieren. Sie schaffen Beteiligungsmöglichkeiten 
für alle Akteure in ihrer Schule und tragen zur demokratischen Bildung ihrer Schüle-
rinnen und Schüler bei. Die Modellschulen teilen ihre Erfahrungen gerne mit anderen 
interessierten Schulen und geben ihre Erkenntnisse weiter. Dazu dient ihre gemein-

same Fortbildungsreihe genauso wie ihre Teilnahme an Fachveranstaltungen und 
die Öffnung für Hospitationen.
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Die Modellschulen für Partizipation und Demokratie sind ein gemeinsames Programm der Serviceagentur „Ganztägig 
lernen“ Rheinland-Pfalz, der Koordinierungsstelle „Demokratie lernen und leben“ im Pädagogischen Landesinstitut 
und des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz.
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	Titel des Projekts: Projekttitel
	Autorenname: Autorenname
	Zitat 1: Zitat 1
	Zitat-Verfasser 1: Zitat-Autor, Funktion
	Zitat 2: Zitat 2
	Zitat-Verfasser 2: Zitat-Autor, Funktion
	Titel der Kurzdarstellung: Titel der Kurzdarstellung des Projektes/Vorhaben, das Ihre Schule umgesetzt hat.
	Kurz-Zusammenfassung: Fassen Sie für den interessierten Leser kurz zusammen, worum es bei Ihrem Projekt ging! Wecken Sie damit das Interesse und die Motivation des Leser. Geben Sie Ihm einen kurzen Überblick über Ihr Projekt, damit er entscheiden kann, ob er sich intensiver damit auseinandersetzen möchte. Folgende Fragen können Ihnen beim Schreiben helfen:Was war die Ausgangssituation (Herausforderung, Bedarf, Problem), von der aus Sie an Ihrer Schule mit dem Projekt gestartet sind? Welches zentrales Ziel haben Sie verfolgt?Wie wollten Sie dieses Ziel erreichen (Umsetzung)?Wer war/ist am Projekt beteiligt?Wo stehen Sie mit dem Projekt heute?Zeichenzahl (inkl. Leerzeichen) für diesen Abschnitt: 700 – 1000
	Kurzzusammenfassung der Schule: Schreiben Sie einen Satz zu Ihrer Schule, der zusammenfasst, welche Schwerpunkt Ihre Schule als Modellschule für Partizipation und Demokratie auszeichnet!
	Schulname: Schulname
	Schuladresse: Schulname, Straße & Hausnummer, PLZ Ort
	Schulbesonderheiten: Besonderheiten in Schlagworten, bspw: Schwerpunktschule, Ganztagsschule
	Projektziele: Fassen Sie hier die zentralen Ziele, die Sie mit Ihrem Projekt erreicht wollten, in Stichpunkten zusammen.Stichpunkte …
	Tipps & Tricks:  Materialien (Literatur, Websiten, … ), die Sie zu diesem Projekt empfehlen können. Unterstützungsangebote und Fortbildungen, die sich für dieses Projekt lohnen. Hospitationsmöglichkeiten, die helfen können.
	Unser Weg: Nutzen Sie diesen Bereich, um Ihr Vorgehen zur Umsetzung Ihres Projektes in Schritten darzustellen. Überlegen Sie dabei, welche Schritte Sie bei der Umsetzung besondern wichtig fanden.Was war der erste Schritt zum Start Ihres Projektes? Nächster SchrittNächster Schritt……………
	Einblick in die Projektumsetzung: Nachdem Sie dem Leser auf der ersten Seite einen Überblick über Ihr Projekt gegeben haben, können Sie Ihm nun einen detaillierten Einblick in Ihre Projektumsetzung geben. Stellen Sie einfach dar, wie Sie bei Ihrem Projekt vorgegangen sind:Gehen Sie auf Stolpersteine (Hindernisse) ein und zeigen Sie Lösungen auf. Stellen Sie dar, welche Elemente sich im Projektverlauf etabliert oder bewährt haben.Zeigen Sie, wie Sie das Projekt oder die Idee dahinter nachhaltig in Ihrer Schule verankern konnten.Heben Sie hervor, welche Erfolge Sie mit dem Projekt erreichen konnten. 
	Projektbericht-titel: Titel Ihres Projektberichts
	Einblick in die Projektumsetzung - Forsetzung: Fortsetzung des Projektberichts (wenn nötig)


